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FUSSBALL

Todt neuer Sportdirektor
beim Karlsruher SC
Der frühere Nationalspieler Jens
Todt wird beim Karlsruher SC
Nachfolger von Sportdirektor Oli-
ver Kreuzer, der zum Hamburger
SV gewechselt ist. Todt war zuletzt
Manager des VfL Bochum. (dpa)

HANDBALL

Deutschland muss nicht
zur Vor-Qualifikation
Deutschland bleibt die Vorqualifi-
kation zur WM 2015 trotz der ver-
passten EM 2014 erspart. Das Exe-
kutivkomitee des Europäischen
Verbandes EHF entschied im däni-
schen Herning, dass Deutschland
für die Playoff-Spiele für die WM
2015 in Katar aufgrund seiner
Ranglistenposition gesetzt ist. (dpa)

FUSSBALL

Herrlich übernimmt
U17 des FC Bayern
Der frühere Nationalspieler Heiko
Herrlich wird beim FC Bayern
München neuer Trainer der U17.
Zuletzt betreute Herrlich bis zum
Sommer 2012 den Drittligaklub
SpVgg Unterhaching. (dpa)

FERNSEHEN

Steinbrecher verlässt
ZDF-Sportstudio
Michael Steinbrecher will das „Ak-
tuelle Sportstudio“ im ZDF nach

über 21 Jahren
verlassen. „Man
soll gehen, solan-
ge es noch schön
ist“, so Steinbre-
cher. Er habe
mit 47 den Ein-
druck, dass et-
was Neues kom-
men sollte. Seine
letzte Sendung ist

am 24. August. Steinbrecher hat
nach Dieter Kürten die meisten
„Sportstudio“-Sendungen mode-
riert: 320. (dpa)

FUSSBALL

Personalwechsel
in Frankfurt
Eintracht Frankfurt hat auf den
Wechsel von Torwart Oka Niko-
lov nach Amerika reagiert und Felix
Wiedwald (Duisburg) verpflich-
tet. Im Gegenzug verlässt Offensiv-
spieler Karim Matmour die Frank-
furter und wechselt zum 1. FC Kai-
serslautern. (dpa)

FUSSBALL

Mintal wird
Co-Trainer in Nürnberg
Marek Mintal wird beim 1. FC
Nürnberg neuer Co-Trainer von
Michael Wiesinger. (dpa)

LEICHTATHLETIK

Zehnkampf-Legende
Sebrle beendet Karriere
Der tschechische Zehnkämpfer Ro-
man Sebrle hat seine Karriere be-
endet. Der 38-Jährige gewann
Olympia-Gold 2004, die WM 2007
sowie zweimal EM-Gold. 2001 hatte
er als Erster die 9000-Punkte-
Grenze gebrochen. (dpa)

REITEN

Deutsche Equipe
gewinnt Nationenpreis
Deutschland hat den Nationenpreis
in Rotterdam gewonnen. Das
Team mit Christian Ahlmann
(Marl) mit Taloubet Z, Hans-Die-
ter Dreher (Eimeldingen) mit Em-
bassy, Philipp Weishaupt (Riesen-
beck) mit Monte Bellini und Ludger
Beerbaum (Riesenbeck) mit Chia-
ra kassierte in beiden Umläufen ins-
gesamt vier Fehlerpunkte. (dpa)

BASKETBALL

Düsseldorf zieht
Beschwerde zurück
Düsseldorf spielt nicht in der Bun-
desliga. Nach der Verhandlung vor
dem Schiedsgericht in Köln zogen
die Rheinländer ihre Beschwerde
gegen die Nichterteilung der Spiel-
genehmigung zurück. (dpa)

Sport kompakt

M. Steinbrecher

CONFEDERATIONS CUP
Gruppe A
Brasilien – Japan 3:0
Mexiko – Italien 1:2
Brasilien – Mexiko 2:0
Italien – Japan 4:3
Samstag
Japan – Mexiko 21 Uhr
Italien – Brasilien 21 Uhr

1 Brasilien 2 2 0 0  5:0 6

2 Italien 2 2 0 0  6:4 6

3 Mexiko 2 0 0 2  1:4 0

4 Japan 2 0 0 2  3:7 0

Gruppe B
Spanien – Uruguay 2:1
Tahiti – Nigeria 1:6
Donnerstag
Spanien – Tahiti 10:0 (4:0)
Tore 1:0 Torres (5.), 2:0 Silva (32.), 3:0 Torres
(33.), 4:0 Villa (39.), 5:0 Villa (49.), 6:0 Torres
(57.), 7:0 Villa (64.), 8:0 Mata (66.), 9:0 Torres
(78.), 10:0 Silva (89.) Bes. Vork. Torres
(78./Spanien) verschießt Handelfm. Zu. 70 806
Freitag
Nigeria – Uruguay 1:2 (1:1)
Tore 0:1 Lugano (19.), 1:1 Mikel (37.), 1:2 Forlán
(51.) – Zuschauer 26 769
Sonntag
Nigeria – Spanien 21 Uhr
Uruguay – Tahiti 21 Uhr

1 Spanien 2 2 0 0  12:1 6

2 Nigeria 2 1 0 1 7:3 3

3 Uruguay 2 1 0 1 3:3 3

4 Tahiti 2 0 0 2 1:16 0

Noch nicht zu alt für Höhenflüge: Der 34-jährige Diego Forlan war der entscheidende

Akteur bei Uruguays 2:1-Sieg gegen Nigeria. Foto: afp

Augsburg Die Wildwasserkanuten
gehören zu den eifrigsten deutschen
Medaillensammlern bei Olympi-
schen Spielen. 2012 in Lon-

don gewann Sideris
Tasiadis (Schwa-
ben Augsburg)
Silber im Cana-

dier-Einer. Beim
Weltcup-Auftakt

im walisischen Car-
diff erreichte Tasiadis gestern als
Zehnter des Halbfinals den Endlauf
am Wochenende. Frederick Pfeiffer
(Augsburger Kajakverein) belegte
Platz 16 und schied aus. Hannes Ai-
gner (AKV) hatte
Olympiabronze
im Kajak-Einer
gewonnen, sein
Halbfinallauf in
Cardiff (Platz
sechs) reicht
ebenso für die
Abschlussfahrt
wie die Bilanz von
Sebastian Schu-
bert (KR Hamm, Rang drei) und
Fabian Dörfler (Schwaben Augs-
burg, Achter).

Die Augsburger Paddler freuen
sich bereits auf den zweiten Weltcup
nächste Woche (28. bis 30. Juni) auf
dem heimischen Eiskanal. Dafür
verlosen wir

5 mal 2 VIP-Tickets sowie
20 Tageskarten für den Weltcup

Und so können Sie gewinnen:
Rufen Sie unsere Gewinnspiel-

nummer

0137/8371111

an (50 Cent pro Anruf aus dem Fest-
netz der Telekom; Preise aus dem
Mobilfunknetz können abweichen).
Nennen Sie bitte als Stichwort Kanu,
dann Ihren Namen, Ihre Adresse
und Telefonnummer.

Sie können uns auch eine SMS
von Ihrem Handy mit dem Inhalt

zeitung win kanu

an die Kurzwahlnummer 52020
senden. Geben Sie dazu ebenfalls
Ihren Namen und Ihre Adresse an.
Die Gebühr pro SMS beträgt 50
Cent (inkl. VFD2-Anteil 12 Cent).
Die Leitungen  sind  bis Montag,
12 Uhr, freigeschaltet. Die Gewin-
ner werden schriftlich benachrich-
tigt. (AZ)

Karten
für den

Kanu-Weltcup
Olympiastars paddeln

in Augsburg

Sideris Tasiadis

Fußball

Berlin Mindestens neun deutsche
Radprofis aus vier Mannschaften
stehen am 29. Juni in Porto Vecchio
auf Korsika am Start der 100. Tour
de France. Die exakte Zusammen-
setzung der 21 Neuner-Teams ste-
hen am kommenden Donnerstag
fest, nachdem alle Starter einen
Bluttest absolviert haben.

Bis zum Wochenbeginn kann es
noch Veränderungen in den Teams
geben. Die niederländische Forma-
tion Argos-Shimano bietet mit den
beiden Topsprintern John Degen-
kolb (Gera) und Marcel Kittel (Arn-
stadt) sowie Johannes Fröhlinger

(Freiburg) und
Simon Geschke
(Berlin) vier
deutsche Profis
auf.

Der mit 41 Jah-
ren und neun Mo-
naten älteste
Tourprofi Jens
Voigt (Berlin)
startet an der Sei-

te des Wahlschweizers Andreas Klö-
den für RadioShack-Leopard aus
Luxemburg. Das belgische Team
Omega Pharma Quick-Step schickt
den zweifachen Zeitfahr-Weltmeis-
ter Tony Martin zu seiner vierten
Tour ins Rennen.

Ein Trio mit Chancen
auf Etappensiege

Der gebürtige Rostocker André
Greipel, im Vorjahr dreifacher
Etappengewinner, geht für Lotto-
Belisol (Belgien) auf die Jagd nach
Tagessiegen und wird dabei beson-
ders von Marcel Sieberg (Castrop-
Rauxel) protegiert. Greipel, Degen-
kolb, Kittel und der Wahlschweizer
Martin haben berechtigte Chancen
auf Etappensiege. (dpa)

Neun deutsche
Radprofis

bei der Tour
Voigt mit 41 Jahren
ältester Teilnehmer

Jens Voigt

Tabarez noch auf den nun wieder al-
leinigen Rekordtorschützen Uru-
guays (34 Tore) in der Startelf ver-
zichtet, weil die jeweils 27 Jahre al-
ten Cavani (SSC Neapel) und Suárez
(FC Liverpool) die Top-Stürmer
der Gegenwart in der „Celeste“
sind.

Im Jubiläumsspiel aber setzte Ta-
barez von Anfang an auf Forlán, und
der in die Jahre gekommene Star der
Südamerikaner bewies, dass er spo-
radisch immer noch für magische
Momente gut ist. „Sein beidfüßiges
Spiel, seine Ballkontrolle, Diego hat
heute alle seine Talente vorge-
führt“, lobte Tabarez seine Num-
mer 10. „Er hat sein 100. Länder-
spiel gewonnen, das war sehr wich-
tig für ihn. Es ist bemerkenswert,
dass er es so weit gebracht hat.“

Im Halbfinale wartet
auf jeden Fall ein Großer

Das Weiterkommen würde dem
Angreifer, der inzwischen beim SC
Internacional in Brasilien sein Geld
verdient, weitere Auftritte auf der
großen Fußball-Bühne bescheren.
Brasilien oder Italien hieße der Geg-
ner im Halbfinale – gerade richtig
„für einen großartigen Profi und
Topstürmer“, wie ihn Tabaraz
nannte. (dpa)

die Angriffskollegen Luis Suárez
und Edinson Cavani in der 51. Mi-
nute mit einem Schuss aus vollem
Lauf in den Winkel unwiderstehlich
ab. Beim 1:2-Fehlstart gegen Welt-
meister Spanien hatte Trainer Oscar

gerianer neues Leben ein. Er berei-
tete das 1:0 von Kapitän Diego Lu-
gano vor (19.). Und er schloss nach
dem Ausgleichstor von John Obi
Mikel vom FC Chelsea (37.) einen
rasant vorgetragenen Konter über

Salvador Der alte Mann kann es
noch. Die große Zeit des Diego For-
lán im Weltfußball schien abzulau-
fen – bis zu diesem Hammerschuss
mit links beim Confederations Cup.
„Ich bin glücklich“, sagte der gefei-
erte Matchwinner strahlend nach
seinem befreienden Siegtor für Uru-
guay beim so wichtigen 2:1 (1:1) ge-
gen Nigeria.

Ein schöneres Drehbuch zum
100. Länderspiel hätte sich der 34
Jahre alte Stürmerstar gar nicht
wünschen können. Der beste Spieler
der Weltmeisterschaft 2010 in Süd-
afrika katapultierte die „Celeste“ in
Salvador wieder mitten hinein in
den Kampf um die Halbfinalplätze
bei der Mini-WM in Brasilien.

Letztes Gruppenspiel
gegen Tahiti

Vorteil Uruguay (3 Zähler) heißt es
nun plötzlich vor dem letzten Spiel-
tag in Gruppe B gegenüber dem
punktgleichen Rivalen Nigeria. Der
Afrikameister muss zum Abschluss
am Sonntag gegen Tabellenführer
Spanien (6) antreten und gewinnen.
Der zweimalige Weltmeister Uru-
guay tritt gegen Tahiti an – da ist
nur die Höhe des Sieges die Frage.
Forlán hauchte seinem Team im
Schlüsselspiel gegen die jungen Ni-

Heldenrolle zum Jubiläum
Confed-Cup Uruguays Diego Forlan war der beste Spieler der WM 2010. In seinem

100. Länderspiel schießt er Uruguay zum 2:1-Sieg gegen Nigeria

Ulm verpflichtet
US-Center Howard

Ulm Basketball-Bundesligist ratio-
pharm Ulm hat den Center Matt
Howard verpflichtet. Der 2,03 Me-
ter große Profi aus den USA kommt
vom französischen Klub Chorale de
Roanne und erhält dort einen Ver-
trag bis 30. Juni 2014. „Mit seiner
Vielseitigkeit und seinen menschli-
chen Qualitäten wird Matt sehr gut
zu uns passen“, sagte Ulms Trainer
Thorsten Leibenath. (dpa)

U20-WM

in der Türkei
Gruppe A
Frankreich – Ghana 3:1, USA – Spanien 1:4
Gruppe B
Kuba – Südkorea 1:2, Nigeria – Portugal 2:3

Volleyball

EUROPALIGA, FRAUEN

Gruppe B, in Subotica
Israel – Deutschland 0:3
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Benefiz-Turnier um den Wanderpreis der Augsburger Allgemeinen
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